
Ausgewählte Referenzen Bahnbau / Lärmschutz 

 

Vorbereitungsarbeiten Baupiste und … ... Arbeitsbereich kommunale LSW 
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Um einer möglichen Erschliessung und den besseren Verkauf des 
Baulandes zu gewährleisten, entschied sich die Gemeinde 
Rupperswil mit dem gleichzeitigen Bau der SBB-Lärmschutzwände 
eine zusätzliche Lärmschutzwand (LSW) zu erstellen. 

Mit dem Bau der benachbarten LSW durch die SBB war gleichzeitig 
die «kommunale Lärmschutzwand» zu bauen. Die Lärmschutzwand 
musste denselben Qualitätsstandard und die gleich lange 
Nutzungsdauer wie die LSW der SBB aufweisen. Dem Betrachter 
wird dadurch ein möglichst einheitliches Erscheinungsbild geboten. 

Die 396 m lange und 2.00 m hohe private Lärmschutzwand liegt 
ausserhalb der Bauzone und auf SBB-Grundstück. Die ent-
sprechenden kommunalen, kantonalen und bahnseitigen 
Bewilligungen waren einzuholen und die Unterhaltspflicht mit den 
SBB musste vertraglich geregelt werden. 
Die LSW besteht aus 5 m langen Betonschallschutzelementen, die 
seitlich mit Stahlprofilen gehalten werden. Als Fundamente dienen 
Mikropfähle Ø 152 mm mit aufgesetzten Pfahlköpfen. 

Für die Baupiste wurden alle 1.75 m, 3 Meter lange Stahlträger in die 
Böschung gerammt (Einbindetiefe: 2 m) und Schalbretter angebracht. 
Dabei stützen diese die Hinterfüllung, welche als Planum der 
Baupiste dienen. Die gesamten Bauarbeiten mussten während des 
Tages unter Bahnbetrieb ausgeführt werden. 

 
 
 
 

 

 

 

 

Gemeinde Rupperswil, 5102 Rupperswil 

Herr K. Rölli, Vizeammann 

Baueingabeprojekt, Bau-, Auflageprojekt / Ausschreibung 
Realisierung und Koordination mit SBB 

ca. CHF 0.95 Mio. 

Januar 2007 – März 2007 
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